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Evangelische Jugend

in der Ev. – luth. Landeskirche in Braunschweig



Verfahrensanweisung 

Ausbildung Jugendleiter/in-Card (JuLeiCa) 
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1 Anwendungsbereich und Verantwortlichkeiten 

Diese Verfahrensanweisung beschreibt die Ausbildung für Jugendleiter/innen innerhalb der Ev. Jugend in der Ev.- luth. Landeskirche Braunschweig. 

Die Verantwortung für die Planung und Durchführung der Ausbildung liegt bei den jeweiligen Propsteijugenddiakonen/innen und hauptamtlichen pädagogischen Mitarbeiter/innen (HA).

2 Ergebnisse und Eingaben

Auslöser für das Verfahren ist der Bedarf an freiwilligen Mitarbeiter/innen in der Ev. Jugendarbeit. Dem schließt sich das Ausschreibe- und Anmeldeverfahren an.

Durch das Verfahren wird der Ablauf der Ausbildung von der Bedarfsermittlung bis zum möglichen Erlangen der JuLeiCa sichergestellt. 

Der/die Propsteijugenddiakon/in bzw. hauptamtliche pädagogische Mitarbeiter/in ist im Besitz aller notwendigen Dokumente und Informationen, um eine angemessene Ausbildung durchzuführen.

3 Ablauf

Der Ablauf der Ausbildung ist nachfolgend beschrieben. Hier ist der Mindestumfang der Ausbildung angegeben. Weitere Schritte können individuell notwendig sein. 

Ablaufbeschreibung:

Nr.
Ablauf
V
M
I
Dokumente

100
Vorbereitung

Nach der Bedarfsermittlung und Vorplanung wird eine öffentliche Ausschreibung erstellt.

Die Ausschreibung wird verteilt.

Nach schriftlicher Anmeldung der Teilnehmer/innen mit Einverständnis der Eltern wird die Anmeldung schriftlich bestätigt.

Ein Informationsblatt über die Grundlagen und Rahmenbedingungen der Ausbildung wird an die Teilnehmer/innen versandt oder ausgehändigt.
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Ablauf der Ausbildung

Im Rahmen von mindestens 50 Zeitstunden, werden folgende Themenbereiche bearbeitet:

( Gesellschaftliche Situation

   ( Lebensbedingungen von Kindern und Jugendlichen

( Rechtliche Grundlagen

   ( Aufsichtspflicht 

   ( Haftung

   ( Jugendschutz

( Strukturen des Jugendverbandes

   ( Regeln und Strukturen

   ( Ziele und Grundsätze

( Öffentlichkeitsarbeit

( Glaubensentwicklung/-ausdruck/-praxis/Spiritualität

   ( Teilnahme an Meditationen, Andachten oder 

      Gottesdiensten

   ( Reflexion der pers. Einstellung zum Glauben

   ( Vorbereitung einer Meditation 
( Leitung und Lenkung von Gruppen

   ( Reflexion der eigenen Motivation 

   ( Regeln und Strukturen / Gruppendynamik / 

     Gruppenpädagogik / Leitungsstile

   ( didaktische Vorbereitung

   ( Rituale

( Anleitung / Organisation

   ( Programmgestaltung

   ( Spiele anleiten
( Umgang mit Konflikten

( Geschlechtsbewusste Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, Mädchen- und Jungenarbeit

( Gender Mainstreaming

Während bzw. im Anschluss an die Ausbildung erfolgt ein Auswertungsgespräch mit den Teilnehmenden.
Alle Teilnehmer/innen erhalten eine Teilnahmebescheinigung.
HA

HA

HA
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Antragstellung der JuLeiCa

Nach erfolgter Teilnahme an der Ausbildung, einem praktischen Anteil und Erfüllung der Voraussetzungen – Erste Hilfe Kurs, erforderliches Alter sowie Einreichung eines Fotos – wird über die Propsteijugenddienste die JuLeiCa im Arbeitsbereich Kinder und Jugendarbeit der Ev.- luth. Landeskirche in Braunschweig beantragt.

Die JuLeiCa kann verlängert werden, wenn der Nachweis erbracht wird, dass die Inhaberin/der Inhaber an einem Fortbildungsseminar teilgenommen hat.

Entweder werden die Ausweise (JuLeiCa) im Büro des/der Propsteijugenddiakones/ Propsteijugenddiakonin von den Teilnehmer/innen persönlich unterzeichnet und abgeholt oder im Rahmen einer Jugendversammlung, im Beisein eines Verantwortlichen an sie überreicht. 


TN

HA


*Antrag JuLeiCa
*Ausweis JuLeiCa

4 Mitgeltende Unterlagen

*) Formulare/Dokumente werden nicht durch QM verwaltet

*Ausschreibung

*Antrag JuLeiCa

*Ausweis JuLeiCa

Rechtliche Hinweise 

ljr e. V.: „Was man nicht nur vor Fahrt- und Lagerbeginn wissen sollte“, „JuleicaHandbuch“  und „Praxisbuch G zur geschlechtsbewussten Jugendarbeit“
Organigramm

Checkliste Rechtliche Grundlagen / Strukturen des Jugendverbandes 

Teilnahmebescheinigung

Legende: 

V = verantwortlich    M = mit verantwortlich    I = informiert


HA = Hauptverantwortliche/r    TN = Teilnehmer/in    PFK = Pfarrkonvent    EL = Eltern
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